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Liebe Schachfreunde, 
 

im Jubiläumsjahr steht unser erstes besonderes Schachevent bevor. Erstmals richten wir die 
OWL-Seniorenmeisterschaft aus (18.- 21.4., Bürgerzentrum "Haus unter den Linden" (HudL), 
Unter den Linden 12). Aktuell haben sich 19 Teilnehmer angemeldet. 
Die 1. Runde beginnt am Dienstag (18.4.) um 9 Uhr. Von Dienstag bis Donnerstag werden 
täglich 2 Runden bis ca. 18 Uhr gespielt; Siegerehrung am Freitag (21.4.) gegen 13 Uhr 
direkt nach der letzten Runde. Ansprechpartner für das Event ist Bernd Hanisch, die Turnier-
leitung übernimmt Eckhard Fischer. Die Königsspringer sind mit 7 Spielern vertreten, darunter 
der Titelverteidiger Dr. Jan Fuß. Zum Favoritenkreis gehören auch Bernd Hanisch und Heinz-
Burkhard Heuermann. Ausgelobt wurde ferner ein Nestorenpreis (Ü75), um den sich Horst 
Freundt und Wolfgang Comes bemühen werden. Die Herforder Farben vertreten zudem Dr. 
Dieter Bartmann und Karl-Heinz Senkel. 
 

Auf unseren Wandertag wollen wir im Jubiläumsjahr nicht verzichten. Bitte merkt Euch den 
18. Juni vor. Geplant ist eine erweiterte Tour rund um Herfords Wälle mit Einkehr im Beach-
Club. Details folgen im nächsten Rundschreiben. 
 
Heinz-Burkhard  Heuermann  und  Thomas Klemme 
 
 

Stadtmeisterschaft 
 

Bei der Stadtmeisterschaft kämpfen 16 Spieler um den Titel. Aktuell läuft Runde 3 - da sind natürlich 
noch keine Tendenzen zu erkennen. 
 



 

Termine 
 

21.04.2017  Stadtmeisterschaft Nachholpartien Runde 3 
 

28.04.2017  Blitz-Serie 7. Runde (3 min + 2 sek/Zug) 
 

05.05.2017  Stadtmeisterschaft 4. Runde 
 

12.05.2017  Stadtmeisterschaft Nachholpartien Runde 4 
 

19.05.2017  Stadtmeisterschaft 5. Runde 
 

26.05.2017  Blitz-Serie 8. Runde 
 

Vereinsmeisterschaft 
 

Unendliche Geschichte Vereinsmeisterschaft. Es sind immer noch insgesamt 7 (3/2/2) Partien offen. 
Tom Kordes hat den Aufstieg in die A-Gruppe bereits vor seiner letzten Partie geschafft - herzlichen 
Glückwunsch zu dieser famosen Leistung. Tabellen folgen wieder im nächsten Rundschreiben. 
 

Pokalturnier 
 

Das Halbfinale ist ausgelost: Thomas Klemme - Dr. Jan Fuß und Dr. Bernhard Nußbaumer - Milad 
Vogt oder Olaf Mester. Im Viertelfinale waren Blitzqualitäten gefragt. Nach Remis in der Normalpartie 
gewann Thomas Klemme 1,5:0,5 gegen Heinz-Burkhard Heuermann und Dr. Bernhard Nußbaumer 2:0 
gegen Hans-Peter Nußbaumer. Milad Vogt und Olaf Mester müssen ihren Blitz-Entscheid noch 
austragen. Nur Dr. Jan Fuß konnte gegen Hamid Vogt das Blitzen vermeiden. 
 

Blitz-Stadtmeisterschaft 
 

Auch im Februar waren die Blitzer leider nur zu siebt. Eugen Kirnos (10,5:1,5) hat nach seinem vierten 
Tagessieg den Titel des Blitz-Stadtmeisters schon sicher. Frank Bellers (10) belegte nach Doppelrunde 
Platz 2. Beide sind im Blitzen eine Klasse für sich. Abgeschlagen folgten Thomas Klemme (6,5), Bernd 
Hanisch (5,5), Heinz-Burkhard Heuermann und Dr. Stefan Hiller (je 4) sowie Christian Jackl (1,5). 
Im März setzte sich Thomas Klemme in Abwesenheit von Eugen Kirnos und Frank Bellers gegen nur 4 
Mitstreiter durch. 7:1 Punkte bescherten ihm den Tagessieg vor Ivan Stoimenov (4,5), Bernd Hanisch 
(4), Heinz-Burkhard Heuermann (2,5) und Christian Jackl (2). 
 

Vierer-Pokal 
 

Im Bezirksfinale vergaben Heinz-Burkhard Heuermann (gegen Kuno Peske) trotz frühem Material-
gewinn und Thomas Klemme (gegen Friedhelm Peske) nach Stellungsplus von 4,65 durch Übersehen 
einer Springergabel den Titel. Letztlich hätte beiden ein Remis gereicht, da Eugen Kirnos gegen Dr. 
Ulrich Tamm in beiderseitiger Zeitnot das bessere Finish hatte. Carsten Pieper-Emden spielte gegen 
Lennart Oelschläger Remis. Auf NRW-Ebene waren wir Rochade Emsdetten in der Besetzung Robin 
Bentel (0:1 gegen IM Kabatianski), Helmut Quelle (0:1 gegen Lehmann), Dr. Stefan Hiller (1:0 gegen 
Wissing) und Heinz-Burkhard Heuermann (0:1 gegen Ortmeier) klar 1:3 unterlegen. 
 

Mannschaften 
 

Die 1. Mannschaft kann den Abstieg nur noch am „grünen Tisch“ vermeiden, falls eine höher spielende 
Mannschaft zur nächsten Saison nicht mehr antritt. Aber für diesen Strohhalm darf am letzten Spieltag 
gegen Münster nicht verloren werden. In Runde 6 gelang gegen den Tabellenletzten Siegen der Pflicht-
sieg (5:3). Mit Viktor Friesen (0,5) und Kyrill Scheck (1) an den hinteren Brettern wurde gegen 
Emsdetten alles versucht - vergeblich (2,5:5,5). Durch die hohe Niederlage gegen Letmathe (1:7) kann 
Platz 7 nach Brettpunkten realistisch nicht mehr erreicht werden. 
Die zweite Mannschaft fiel durch drei Niederlagen auf Platz 6 zurück. Gegen die Aufstiegsaspiranten 
Gütersloh (1,5:6,5) und Werther (2,5:5,5) waren diese zu erwarten, gegen Brackwede (3:5) war mehr 
drin. Extreme Aufstellungsprobleme führten gegen Werther dazu, dass 2 Bretter kampflos aufgegeben 



werden mussten. Vom Stammteam waren nur 3 Spieler dabei. Dr. Stefan Hiller (0) spielte am Spitzen-
brett gegen Jonas Freiberger eine spektakuläre Partie. Die weiteren Akteure (Thomas Klemme, Dr. 
Bernhard Nußbaumer, Dr. Jan Fuß, Tom Kordes, Mattis Besler) erkämpften sich jeweils ein Remis 
zum respektablen Endstand. Hervorzuheben sind insbesondere Tom (gegen Marius Neumann, DWZ 
1836) und Mattis (gegen Michael Henkemeier, DWZ 1796) in ihrem ersten Regionalliga-Einsatz. 
Die Jugend weiß auch in der Verbandsklasse zu überzeugen und sichert der 3. Mannschaft damit den 
aktuellen Tabellenplatz 2! Tom Kordes (5:2), Mattis Besler (3:4) und Milad Vogt (4:4) können stolz 
auf ihre bisherigen Leistungen sein. Sieker Bielefeld 2 wurde 5,5:2,5 besiegt, Oerlinghausen gar 7:1. 
Diese hatten erhebliche Aufstellungsschwierigkeiten, kam aber dennoch zu acht. Nach 3:5 gegen Brake 
haben diese bis auf einen Brettpunkt aufgeschlossen und können am letzten Spieltag noch vorbei-
ziehen. Die Königspringer treffen dann auf den bereits feststehenden Meister aus Wewelsburg. 
Die 4. Mannschaft grüßt nach 7 Spieltagen als Tabellenführer in einer kuriosen Konstellation. Gleich 5 
Mannschaften haben 9:5 Punkte auf dem Konto, der nächste Gegner Bad Oeynhausen 2 immerhin 8:6. 
Zu dieser Momentaufnahme führte ein 6:2 im Derby gegen Enger-Spenge 3 und die Spielabsage von 
Porta 3.  
Wie in den Vorjahren spielt die fünfte Mannschaft in der Kreisliga um die Aufstiegsplätze mit. Nach 
4:4 (gegen Hücker-Aschen 4), 6,5:1,5 (gegen Hücker-Aschen 3) und 5,5:2,5 (gegen Lübbecke 3) ist 
auch in dieser Saison eine tolle Platzierung drin. Erfreulich ist auch hier das Abschneiden unserer 
Jugendlichen: Sebastian Angrick (4,5:2,5), Kolja Heidbrink (3,5:2,5), Felix Becker (4:3) und Tristan 
Ellinghoven (7:1). Leider werden in dieser Liga aber häufig die vorderen Bretter nicht besetzt. Dadurch 
kamen Peter Schmalhorst schon dreimal und Wilhelm Wiebe zweimal zu spielfreien Sonntagen.  
Haben 1. und 2. Mannschaft auch mit Aufstellungsproblemen zu kämpfen, so erfreulich sieht es bei den 
anderen Mannschaften aus. Neben den Stamm-Ersatzspielern musste die 3. auf niemanden zurück-
greifen, die 4. einmal auf Wilhelm Wiebe und die 5. zweimal auf Laurenz Johanning. 
 

NRW-Klasse 
 

 
 

Regionalliga 
 

 
 

Verbandsklasse 
 

 



 
Bezirksklasse 

 

 
 

Kreisliga 
 

 

 

Jugend 
 

Die U16 hat mit einem 2,5:1,5-Erfolg über Lieme hinter den überlegenen Teams aus Paderborn und 
Gütersloh einen guten 3. Platz belegt. Am Erfolg beteiligt waren Tom Kordes (1,5:2,5), Mattis Besler 
(2,5:3,5), Milad Vogt (4:2), Hamid Vogt (5:1), Felix Becker (0:2). 
Die U14 war in Hücker-Aschen nur zu dritt, erreichte aber dennoch 3 Punkte (2:2 gegen Hücker-
Aschen 1 und 3:0 gegen Hücker-Aschen 2). In der Schlussrunde wurden beide Portaner Teams mit 3:1 
besiegt und so Platz 2 verteidigt. Am Erfolg beteiligt waren Hamid Vogt (8:2), Elias Kassebaum (5:0), 
Felix Becker (6,5:2,5), Laurenz Punge (7:0), Laurenz Johanning (4:5) und Karina Malutin (0:2). Beim 
Qualifikationsturnier zur NRW-Meisterschaft konnten wir aus zeitlichen Gründen nicht teilnehmen. 
 

U16 Verbandsliga 
 

 
 

U14 Verbandsklasse 
 

 
 



 

Dähne-Pokal 
 

Auf OWL-Ebene hat Eugen Kirnos auch gegen Cedric Kollenberg (Rietberg) gewonnen und nun die 
NRW-Ebene erreicht. Die nächste Runde ist allerdings noch nicht ausgelost / terminiert. 
 

RAMADA-Cup in Kassel 
 

Vom 31.3.-2.4. fand die letzte „RAMADA-Cup-Vorrunde“ mit insgesamt 336 Spielern in Kassel statt. 
In der Gruppe A (29 Teilnehmer) dominierte die aktuelle U16-Europameisterin WFM Fiona Sieber aus 
Magdeburg (4,5/5) mit 1 Punkt Vorsprung. Eugen Kirnos wusste als 6. zu überzeugen (3,5, punktgleich 
Platz 2-6). Viktor Friesen fiel durch eine Niederlage in der Schlussrunde gegen Hartmut Zieher (ELO 
2285) durch die Buchholzwertung auf Platz 19 zurück (2,5). In der 57-köpfigen Gruppe B erreichte 
Thomas Quehl (3) Rang 20. 
Ausführliche Berichte unter   https://www.ramada-cup.de/kassel/, Foto Siegerehrung mit Eugen Kirnos 
Für das Finale in Niedernhausen (15.-17.6.) haben sich Viktor Friesen und Eugen Kirnos qualifiziert. 
 

Schloss-Open in Werther 
 

Vom 6.-9.4. fand in Werther das bereits 23. Schloss-Open statt. Überraschend konnte Holger Lehmann 
(Emsdetten) das A-Turnier gewinnen (5,5/7). Robin Bentel (4,0) belegte hier Platz 15. Im B-Open 
setzte Heinz-Burkhard Heuermann seine aufsteigende Form auch in Punkte um. Unbesiegt wurde er 
punktgleich (4,0/5) mit dem Turniersieger Michael Wolff (Köln) nach Wertung Vierter. 
http://www.schloss-open.skwerther.de/ 
 

Briefmarken Hennes Deuker 
 

Falls Ihr Euch für Briefmarken und Stempel mit Schachmotiven interessiert, empfehle ich Euch die 
Internetseite unseres Vereinsmitglieds Hennes Deuker:   http://chessstamps.com/ 
 

Doping 
 

Auch beim Schach ist Doping ein Thema. Wissenschaftler der Uni Mainz haben hierzu eine Studie 
veröffentlicht. Ein Audiobeitrag findet sich unter   http://www1.wdr.de/mediathek/audio/wdr5/wdr5-
leonardo-top-themen/audio-stimulanzien-verbessern-schachspieler-dopingtests-notwendig-100.html 
 


